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Objektbeschreibung 
 
Lindowsches Haus (ehm. Obstzüchterhaus) 

Das  aus  dem  19.  Jahrhundert  stammende  Obstzüchtergehöft 

inmitten  der  Stadt Werder  (Havel)  und  am  ehemaligen Galgen‐

berg gelegen gehörte ursprünglich der Familie Lindow und wurde 

im Jahr 2006 durch die Stadt Werder (Havel) käuflich erworben. 

Zuvor war  das Gebäude  über  viele  Jahre  durch  die  ehemaligen 

Besitzer  weder  instandgesetzt  noch  einer  Nutzung  zugeführt 

worden.  Der  Leerstand  und  die  vernachlässigte  Instandsetzung 

veranlasste die  Stadt das Grundstück  zu erwerben, umzubauen, 

zu sanieren und einer nachhaltigen Nutzung zuzuführen. 

Im Jahr 2002 wurde der Stadt Werder (Havel) der Titel „Staatlich 

anerkannter Erholungsort" verliehen. Um die Qualität der öffent‐

lichen  Infrastrukturen  in unserer Stadt weiterhin attraktiv zu ge‐

stalten  und  zu  steigern,  ist  die  Entwicklung  neuer  touristischer 

Anziehungspunkte ein wichtiges Erfordernis. 

Die Stadt Werder (Havel) besitzt eine lange Tradition als Urlaubs‐ 

und  Ausflugsziel.  Ein  zentrales  wirtschaftliches  Standbein  der 

Stadt ist der Tourismus. Der Erhalt und die Weiterentwicklung des 

Tourismus sind vor diesem Hintergrund eine zentrale Zielstellung 

für  die  Zukunftssicherung  der  Stadt  auch  als  Wirtschafts‐  und 

Wohnstandort. 

Es  ist nun geplant, das Lindowsche Haus am Plantagenplatz 9 zu 

sanieren,  um  dort  zentral  die  Tourismusinformation  und  einen 

Laden für regionale Produkte im Zentrum der Stadt einzurichten. 

Das  Haus  soll  ein  Besucherzentrum  werden,  das  den  heutigen 

Ansprüchen gerecht werden soll. Da der Anteil der Radtouristen 

steigt,  ist geplant abschließbare Fahrradboxen vor dem Haus an‐

zuordnen. Die derzeitige Tourismusinformation  ist am Alten Rat‐

haus auf der  Inselstadt untergebracht und entspricht nicht mehr 

den heutigen Erfordernissen. 

Bis zur  Inselstadt  sind es vom zukünftigen Besucherzentrum nur 

knapp  10  Minuten  Fußweg.  Bushaltestellen  in  alle  Richtungen 

befinden  sich  in  der  unmittelbaren  Umgebung.  Zum  Bahnhof 

gelangen Reisende mit dem Bus  innerhalb  kürzester  Zeit.  In  Er‐

gänzung  zum Besucherzentrum  soll  auch der Bürgerservice, der 

derzeit  im Schützenhaus auf der  Inselstadt untergebracht  ist,  im 

Lindowschen Haus seine Büroräume erhalten. Mit der Anordnung 

des  Besucherzentrums  und  des  Bürgerservice  im  Lindowschen 

Haus wird die  Innenstadt weiter aufgewertet und die historische 

Inselstadt von erheblichen Verkehrsströmen nachhaltig entlastet. 
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Weitere Informationen bekommen Sie hier: 
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